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Die griechiſche Frage
Wenn man von den gewaltigen Kriegsrüſtungen Griechen

lands und von der Entſchiedenheit lieſt mit welcher ein Theil
des Volkes zur Gewalt drängt dann könnte man glauben
es ſtehe der Entſcheidungsproceß zwiſchen Hellenismus und
Türkenthum unmittelbar bevor Auf weſſen Seite in einem
ſolchen Kampfe die Sympathien aller Derjenigen ſtehen
müſſen welche ſich ein Jntereſſe für das Schickſal der einſt
ſo blühenden Küſtenländer des ägäiſchen Meeres der Pflanz
ſtätte der edelſten Cultur bewahrt haben das iſt keine Frage
Das Griechenthum vertritt den Fortſchritt in jedem Sinne

Voll jugendlicher Lebenskraft drängt es das gealterte Osmanen
thum ſchon durch die Stärke des Nachwuchſes zurück während

es daſſelbe zugleich auf dem Gebiete des Handels der Jndu
ſtrie und jeder Geiſtesbildung gewaltig überflügelt Aber das
ſo begabte Volk krankt an einer freilich ſehr begreiflichen
aber darum nicht weniger beklagenswerthen Unreife und Un
erzogenheit Ein kleinliches zerfahrenes und idealer Motive
baares Parteigetriebe verbraucht eine Fülle von Kräften welche

re Zwecken dienſtbar gemacht werden ſollten und die
rmee leidet empfindlich durch den Mangel an militairiſchen

Eigenſchaften er den Führern mit den Soldaten gemein
ſam iſt Steht ſchon der Jtaliener als Soldat dem Deutſchen
dem Franzoſen und dem Oeſterreicher nach ſo iſt der Grieche
in dieſer Beziehung noch tief unter den Italiener zu ſtellen
Die Dienſtzeit iſt unzureichend die Disciplin lax es fehlt
jenes ſo mühſelig zu erwerbende Gefühl welches Maſſen
von Einzelnen zu einem Ganzen verbindet als den

wie mit Naturnothwendigkeit fortgeriſſen
auch der Wille des Befehlenden das Ziel

Dagegen iſt die türkiſche Armee wenn
ſie ſo vor dem Feinde ſteht ein Mechanismus welcher

werden wie

mit zermalmender Kraft und unfehlbarer Sicherheit wirkt
Jhr iſt die griechiſche in offener Schlacht nun und nimmer
ewachſen auch wenn man gleiche Stärke vorausſetzt
ber dieſe iſt keineswegs vorhanden Schon jetzt iſt die

türkiſche Armee Alles in Allem genommen ſtärker als die
griechiſche wenn es aber zum Kriege kommt ſo verſtärkt ſie
ſich durch die ganze Macht der jetzt ſtörriſchen und aufrühre
riſchen Albaneſen ſo weit dieſe nicht griechiſch katholiſch ſind
Dann aber ergießt das türkiſche Aſien jene Horden welche auf
den culturloſen Hochflächen der Halbinſel weiden an Muth und
an Wuth noch immer ächte Türken und auch die wilden Kurden
der Schrecken dreier Reiche an deren Grenze ſie wohnen wür
den in Schaaren herbeieilen um die Armee des Khalifen
zu verſtärken Es iſt keine Frage daß Griechenland unter
liegen und der Schauplatz der gräulichſten Verwüſtung und
Verheerung werden würde wenn es ohne Bundesgenoſſen in
den Kampf ginge
wird auch

Es hat aber keine Bundesgenoſſen und
ſo bald keine bekommen trotz aller Sympathien

Gladſtone s und Gambetta s Deshalb iſt der einzige Rath
welchen es gegenwärtig von befreundeten Staatsmännern
erhält der abzuwarten Fragt es dann wie lange ſo
erfolgt ein Achſelzucken welches man deuten kann Ad calen
das Graecas zu deutſch Bis zum St Nimmermehrstag
Jedenfalls wäre es vernünftiger wenn Griechenland nicht in
voller Rüſtung auf ein im günſtigſten Falle recht fernes Er
eigniß wartete aber die nationale Leidenſchaft iſt gerade bei
kleineren Nationen oft ſtärker als die Vernunft
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26 Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Johanna ließ ſich wieder nieder ein ſchwerer Seufzen rang
ſich aus ihrer Bruſt

Auch ich muß mich durchzuringen ſuchen, erwiderte ſie
Johanna wollen Sie mich ruhig anhören fuhr Wenzel

fort indem er einen Stuhl ihr gegenüber rückte und ſich
niederließ Deuten Sie das was ich Jhnen ſagen will nicht
falſch am wenigſten deshalb weil ich es Jhnen in ſo ernſter
und ſchwerer Stunde ſage Der Zufall hat uns ſcheinbar
zuſammengeführt Ich kannte Sie jedoch ſchon ehe ich Jhnen
in dem Gehölz vor der Stadt einen Dienſt leiſten konnte
Jhre Augen hatten bereits einen ſo tiefen Eindruck auf mich
gemacht daß ich Sie nie wieder vergeſſen konnte

Herr Wenzel unterbrach ihn Johanna
Laſſen Sie mich ausreden bat der junge Mann Wenn

ich Jhnen heute wo Jhr Herz noch ganz von Schmerz
erfüllt iſt ſage wie tief und innig ich Sie liebe wenn i
dieſe ſo ernſte Stunde zu dieſem Geſtändniſſe wähle ſo
thue ich es deshalb um ein Recht zu haben Sie zu tröſten
und Jhnen beizuſtehen Es treibt mich der Wunſch dazu
jede Sorge von Jhnen fern zu halten und Alles aufzu
bieten um Jhnen zu helfen Jhren Schmerz zu tragen Jch
liebe Sie innig Johanna und hege nur den einen Wunſch
Jhnen mein ganzes Leben widmen zu können Sie haben mir
Jhr Vertrauen geſchenkt nun vertrauen Sie auch auf die
Wahrheit und Jnnigkeit meiner Liebe

Er hatte Johanna s Hand erfaßt zitternt entzog ſie ihm
dieſelbe eine augenblickliche Verwirrung ergriff ſie denn dies
Geſtändniß hatte ſie nicht erwartet

Jhr Herz iſt nicht mehr frei Sie ſind bereits gebunden
entgegnete ſie

Jch bin fg und mein Herz all meine Wünſche gehören
Jhnen rief Wenzel erregt

Johanna erhob ſich nahm aus einem Kaſten einen Brief
und reichte ihm denſelben ſchweigend

Wenzel durchflog die Zeilen es war in demſelben geſagt

Halle a d Saale

ch gute und trübe Stunden

Politiſche Ueberſicht
Der geſtrige Tag hat die Miniſterkriſe in Frankreich

noch in der Schwebe erhalten Man fühlte allſeitig das Be
dürfniß die unangenehme Situation zu klären und ſo verfiel
die Linke der Deputirtenkammer auf das Mittel in der
geſtrigen Sitzung eine Jnterpellation über die miniſterielle
Erklärung vom 9 d M einzubringen und folgende Tages
ordnung zu ſtellen Die Deputirtenkammer geht indem ſie
die Acte der Regierung billigt und Vertrauen in die Erklä
rung derſelben ſetzt zur Tagesordnung über Alle Mitglieder
des Bureaus der Linken hatten die Tagesordnung unter
zeichnet welche auch die Majorität des Miniſteriums acceptirt
hat Als Legrand im Namen der Linken das Wort ergriffen
hatte um die Interpellation zu begründen erſchien der legi
timiſtiſche Deputirte Baudry Aſſon über welchen am Diens
tag der zeitweilige Ausſchluß von den Sitzungen der Kammer
verhängt war auf ſeinem Platze Der Präſident forderte
denſelben auf den Saal zu verlaſſen Baudry Aſſon ver
weigerte dies Der Präſident ordnete die Räumung des
Saales an und ließ die Wache holen um Baudry Aſſon
zu entfernen Die Sitzung wurde in Folge deſſen ſuspendirt
Die Tribünen wurden geräumt und die Majorität der Depu
tirten verließ den Sitzungsſaal während ein Theil der Rechten
unter denſelben Baudry Aſſon auf den Sitzen verblieb
Da mehrere Mitglieder der Rechten mit Baudry Aſſon
den Sitzungsſaal der Deputirtenkammer nicht verlaſſen woll
ten ſo erhielt der Oberſt Riu den Befehl denſelben zu ent
fernen Eine Abtheilung Soldaten unter Führung des Ober
ſten erſchien im Saale Die Mitglieder der Rechten hatten
ſich um Baudry Aſſon aufgeſtellt ſo daß dieſelben von den
Soldaten erſt bei Seite gedrängt werden mußten Baudry

Aſſon der ſich thätlich zur Wehr ſetzte wurde umgeben von
15 Soldaten aus dem Saal geführt und im Arreſtlokal der
Kammer untergebracht Die Sitzung wurde alsdann wieder
aufgenommen Der Miniſterpräſident Ferry verwies in
Beantwortung der Interpellation Legrand auf die miniſterielle
Erklärung vom 9 d und erklärte daß das Miniſterium feſt
entſchloſſen ſei allen Geſetzesverletzungen mit Entſchiedenheit
entgegenzutreten gleichviel ob dieſelben von der klerikalen
legitimiſtiſchen oder revolutionären Partei ausgehen Clé
menceau der Führer der radikalen Linken machte dem Kabinet
den Vorwurf daß es zu nachſichtig ſei und nicht die Noth
wendigkeit den faktiöſen Richterſtand ſchleunig zu reformiren
einſehe Keller Rechte griff das Kabinet wegen der Aus
führung der Märzdekrete an welche eine Verletzung der Frei
heit ſeien Jm Senate ſoll die Interpellation Buffet über
die Regierung und die Ausführung der Märzdekrete am näch
ſten Montag zur Berathung kommen

Der engliſche Miniſterrath hat ſich in einer mehr
ſtündigen Sitzung mit der iriſchen Agrarbewegung be
ſchäftigt Der von den Times näher angegebene Gegenſtand
der Berathung die Erwägung ob eine Vergrößerung der
Gewalten der Executive geboten ſei war am Tage vorher
von Gladſtone bei ſeiner Banketrede berührt worden Der
Premier hatte anerkannt daß die iriſche Frage die haupt
ſächlichſte Sorge der Regierung ſeit dem Schluſſe der Seſſion
i habe er erklärte zugleich daß er falls es nöthig
ein ſollte was er jedoch nicht hoffe nicht zögern werde um

die Verleihung größerer Gewalten nachzuſuchen Wenn man

Sonnabend den 13 November

g

1880
Premier die Zeit noch nicht für gekommen zu erachten wo
Ausnahmegeſetze in Anwendung zu bringen ſind er dürfte
ſich alſo kaum für Ausnahmegeſetze im Conſeil ausgeſprochen
haben Die Proceßverhandlungen gegen die Hauptführer der
iriſchen Bewegung haben begonnen und die Angeklagten haben
es vorgezogen ſich perſönlich zu ſtellen Parnell verlangte

die Vertagung des Proceſſes bis den Angeklagten ſämmtliche
Details der in der Anklageſchrift aufgeführten Vergehen mit
getheilt ſein würden Der Staatsanwalt willigte in das
Verlangen Parnells damit die Angeklagten ihre Verthei
digung vorbereiten könnten 8

Wie aus Petersburg mitgetheilt wird hat der Finanz
miniſter Greigh ſeit Anfang dieſer Woche ſeine amtlichen
Functionen als Chef des Finanzminiſteriums bereits eingeſtellt
Man erwartet dort daher ſchon in den allernächſten Tagen
einen kaiſerlichen Ukas über die Neubeſetzung dieſes Poſtens
ſowie auch der anderen höheren Aemter von welchen letzthin
die Rede war

Derwiſch Paſcha ſoll wenn die Agence Havas gut unter
richtet iſt Befehl von der Pforte erhalten haben Dulcigno
in drei Tagen zu übergeben und hat den Führern der
albaneſiſchen Liga nochmals den Rath gegeben ſich zu unter
werfen Die Albaneſen wollen aber von Unterhandlungen
mit Derwiſch Paſcha nichts wiſſen Als r welche Anarchie
in Albanien herrſcht faſſen die wiener Blätter die aus
Mongſtir eingetroffene Nachricht auf daß der Kaimakam von
Keſre durch Räuber überfallen und von ihnen gewaltſam entführt
worden iſt Der Kaimakam ließ an die türkiſchen Behörden
die Bitte richten man möge keine allzu energiſchen Schritte
zu ſeiner Befreiung machen da er in dieſem Falle für ſeinLeben zu fürchten hatte

Der ſerbiſche Miniſter des Auswärtigen Herr Mijato
vics hat in einem an die diplomatiſchen Vertreter Serbiens
im Auslande gerichteten Rundſchreiben die politiſchen und
wirthſchaftlichen Anſchauungen zu denen ſich die neue Regie
rung bekennt ſowie die Ziele dargelegt welche dieſelbe in der
Leitung der inneren wie der auswärtigen Angelegenheiten des
Landes zu verfolgen ſich vorgenommen hat Herr Mijatovies
trachtet wie wir einem von der Pol Corr mitgetheilten
Reſumé entnehmen nach Erhaltung und Entwicklung der
freundſchaftlichen Beziehungen Serbiens zu den Mächten und
will zu dieſem Zweck beſtrebt ſein ohne die Jntereſſen des
eigenen Landes aus dem Auge zu verlieren die Rechte andererStaaten in loyaler Weiſe zu reſpehixen und die internationalen

von Serbien übernommenen Verpflichtungen durchzuführen

Deutſches Reich
O Berlin 11 Nov Während es noch vor Kurzem ſchien

als ob die projectirte Abtheilung für Handel und
Gewerbe im Reichsamt des Jnnern erſt im nächſten
Jahre errichtet werden ſollte verlautet jetzt daß die Vorbe
reitungen für dieſe neue Amtsabtheilung ſo weit getroffen
worden ſind um dieſelbe in allernächſter Zeit bereits in
Function treten zu laſſen Dem Vernehmen nach ſollen die
d berufenden Beamten ihre neue Geſchäftsthätigkeit nur im

ebenamte ausüben Jm Weitern hört man die Vermuthung
ausſprechen daß das Verhältniß der Amtsverwaltung im
Nebenamte auch noch über den 1 April 1881 hinaus fort
dauern werde daraus läßt ſich der Schluß ziehen daß der

aus dieſer kurzen Andeutung ſchließen darf ſo ſcheint der nächſtjährige Etat des Reichsamts des Jnnern keine beſon

daß er ſich mit Haſſels Schweſter verlobt habe der Brief
war nicht unterzeichnet er glaubte jedoch Haſſels Hand aus
der Schrift zu erkennen

Und dies dies haben Sie geglaubt rief er
Johanna ſchwieg
Mit kurzen Worten erzählte Wenzel die gegen ihn gerichtete

Jntrigue des Buchhalters
Jch habe ſeine Schweſter nie geliebt fügte er hinzu

Johanna ſeitdem ich Sie geſehen habe haben Sie ganz
allein in meinem Herzen gelebt und es wird auch keine
Macht geben welche Sie je wieder daraus entfernt Wenn
Sie ſo viel Vertrauen zu mir hegen daß Sie mir Jhr Glück
und Leben anvertrauen ſo will ich beides heilig halten wie
nur ein Menſch es heilig halten kann

Verlangen Sie heute keine Antwort von mir wo mein
Herz nur die Trauer kennt, entgegnete Johanna

Doch Johanna ſprechen Sie es heute aus ob Sie ſich
mir anvertrauen wollen Jch will Jhnen beiſtehen in Jhrem
Schmerze deshalb dringe ich in Sie Wenn ſich zwei
Herzen vereinen iſt es dann n für Freud und Leid für

Fürchten Sie nicht daß ich in
meinem Glücke laut aufjuble dazu iſt mir Jhr Schmerz zu
heilig und was das Herz in ſo trüber Stunde verſpricht
das hält es Jch bin arm und beſitze nichts weiter als
was ich durch meine Arbeit verdiene allein ich fühle Muth
und Kraft zu der ſchwerſten Aufgabe in mir ich will jede
Sorge von Jhnen fern halten denn die Arbeitskraft iſt ein
Capital von dem ich zehren kann ſo lange mein Arm Kraft
beſitzt Sagen Sie ja ſagen Sie mir daß Sie mir Jhr
Herz anvert auen wollen

Erregt nit leicht gerötheten Wangen ließ Johanna den
Blick auf ihm ruhen Wie Traumbilder zogen die Hoff
nungen welche ſie einſt gehegt hatte an ihr vorüber
Wohl waren dieſe Hoffnungen kühner geweſen mitten in
dem Reichthume in welchem ſie in Platener s Hauſe
e hatte ſie dieſelben ſich aufgebaut und wo war dieſer
deichthum geblieben War er nicht auch wie ein Traum

bild vernichtet und verſchwunden War der Reſt der ihr

Ruhig feſt entſchloſſen reichte ſie Wenzel ihre Hand dar
Jch vertraue Jhnen, ſprach ſie ich will die Jhrige

ſein aber haben Sie Mitleid mit mir und verlangen Sie
nicht daß mein Herz aufjubeln und daß es ſo ſchnell
wieder an den Traum eines ungetrübten Glückes glaubt
Treu und feſt will ich S Jhnen halten denn Jhr Glück
empfinde ich von dieſer Stunde an mit und Jhre Ehre iſt
die meinige

Glücklich erregt erfaßte Wenzel die Hand und zog Johanna
an ſeine Bruſt

Habe Dank habe Dank für dieſes Wort rief er Nun
biſt Du mein mein nun habe ich ein Recht für Dich zu
ſorgen nun ſtehe auch ich nicht mehr allein im Leben da
Jch will Dich heilig halten Johanna Du ſollſt mir Weib
und Mutter und Schweſter ſein

Es war eine ernſte rn Still Hand in Hand
ſaßen Beide neben einander da Wohl ſprach aus Johanna s
Augen die Trauer und der Schmerz um den Tod der
Mutter wenn ſie dieſelben aber zu dem Geliebten emporhob
dann leuchtete ſchon wieder der Glaube an Glück aus den
ſelben und ſie drückte die Hand der ſie alles was ſie war
und hatte vertrauensvoll anheimgegeben

8

Jna hatte in dem Hauſe Jhrer Tante nicht die Ruhe gefunden deren ſie nach dem harten Geſchicke welches e ſ

troffen hatte nothwendig bedurfte Anfangs war ſie gleich
gültig und abgeſtorben gegen alles die ganze Größe ihres
Unglückes begriff ſie noch nicht einmal denn ſie empfand nur
den Schmerz über den Tod ihres Vaters und den Verluſt
des Geliebten den ihr Herz nicht vergeſſen konnte Daß ſie
mit einem Schlage auch arm geworden war berührte ſie kaum
denn welchen Werth konnte Reichthum für ſie haben nachdem
ſie alles was ihr lieb geworden verloren hatte

Jhre Tante Thekla Bremer eine alte Dame von 60 Jahren

von all dieſen Träumen geblieben mehr als Noth und

Elend geweſen t
verſuchte zwar ſie zu tröſten allein ſie erf Jna s Schmerz
nicht Jhre Bemühungen blieben deßhalb völlig ohne Erfolg
und wurden für das unglückliche Mädchen mit der Zeit un
erträglich peinlich



dere Forderung für die Errichtung der neuen Abtheilung und
die hälter aufweiſen wird Nicht unintereſſant iſt es
daß das preußiſche Miniſterium für Handel und Gewerbe
ſeit einem Jahre bereits ſein Domicil in einem Reichs

ebäude dem Reichsjuſtizamt in der Voßſtraße aufgeſchlagen
t und laut dem bezüglichen Specialetat 10,000 M Miethean das Reich jährlich bezahlt Einzelnen Blättern wird

angeblich aus Abgeordnetenkreiſen gemeldet daß FürſtBismarck ſchon in naher Zeit das Handeléminiſterium
wieder abgeben und es dem Staatsminiſter von Bötticher
übertragen wolle Dieſe Mittheilung iſt als durchaus

iltlos anzuſehen Unzweifelhaft wird das Handelsminiſterium
einen jetzigen Chef bis nach dem Schluſſe der nächſten

eichstagsſeſſion behalten von beachtenswerther Seite wirdr behanlet daß das Verhältniß noch länger andauern

Der Kaiſer wollte ſich mit den Prinzen geſtern Donners
tag Abend nach Letzlingen zu den Hofjagden begeben Das
Programm für dieſe Reiſe iſt wie folgt feſtgeſetzt

Von Berlin Lehrter Bahn Abends 6 Uhr mit Extrazug
an der Station Jävenitz Abends 7,50 von dort zu Wagen
nach Letzlingen und Ankunft daſelbſt um 8 Uhr Um 9 Uhr
Thee im Jagdſchloſſe Freitag den 11 Nov Morgens 8
Uhr Aufbruch zur t Eine Suche mit der Meute auf
Sauen in der Oberförſterei Colbitz Nachm 1 Uhr Dejeuner

Walde Ein pviggen auf Roth und Dammwild in der
Oberförſterei Colbitz Nachm 58 Uhr in Letzlingen Diner
um 7 Uhr im Jagdſchloſſe Sonnabend den 13 November
Morgens S Uhr Aufbruch zur Jagd Ein theilweiſe abge
telltes Jagen in der Oberförſterei Planken Mittags 12 Uhr

ejeuner im Walde Ein Lappjagen in der Oberförſterei Letz
lingen Nachm 5 Uhr in Letzlingen Diner um 5 h Uhr im
Jagdſchloſſe Von Letzlingen zu Wagen Abends 7 Uhr nach
der Station Jävenitz und von dort per Extrazug um 7 Uhr
nach Berlin Ankunft auf dem hieſigen Lehrter Bahnhofe
Abends 9 Uhr

Ju Konſtantinopel iſt Donnerstag Mittag ein Kriegsgericht
eingeſetzt worden um die drei Offiziere abzuurtheilen die im
Zuſtande der Trunkenheit den deutſchen Botſchafter Grafen
v Hatzfeld nicht erkannt und denſelben in ſeinem Wagen
beläſtigt hatten Ein Adjutant des Sultans erſchien bei dem
deutſchen Botſchafter um demſelben das Bedauern des Sul
tans auszuſprechen Die Koblenzer Zeitung meldet Der
commandirende General v Göben iſt wie heute verlautet
auch noch an der Diphteritis ſchwer erkrankt

Die am 10 d in Bremen ſtattgehabte Verſammlung der
Bürgerſchaft hat den Antrag eine berichtende Deputation
mit der Formulirung der Bedingungen welche bei einem
etwaigen Anſchluſſe Bremens an das Reich szollge
biet von Seiten des Reichs zu erfüllen ſein würden zu be
auftragen mit 76 gegen 45 Stimmen abgelehnt und mit
89 gegen 30 Stimmen einen Antrag angenommen in welchem
erklärt wird daß es zur Zeit inopportun ſei die Freihafen
ſtellung Bremens aufzugeben

Die Vorlagen bezüglich der zu treffenden Maßregeln zur
dauernden Bekämpfung des Nothſtandes in Ober
ſchleſien werden vorausſichtlich in der nächſten Zeit dem
A Federn zugehen Unentſchieden ſoll wie die Poſt
meldet nur noch die Frage ſein ob die projectirten Bahn
bauten einen Theil derſelben oder der allgemeinen Eiſenbahn
bauvorlage bilden ſollen

Ein Circular des Staatsdepartements der Vereinigten
Staaten von Nordamerika macht bekannt daß alle als
Bürger der Vereinigten Staaten naturaliſirten
Deutſchen einſchließlich der Elſäſſer welche Deutſchland
in der Abſicht nach Amerika zurückzukehren beſuchen ſeitens
der Unionsregierung gehörigen Schutz erhalten werden ob
wohl ſie aufgefordert werden dürften ihre Naturaliſation zu
beweiſen ſowie auch daß ſie nicht von der deutſchen Armee
deſertirt ſind

Der nordſchleswigſche Abg Kryger hat wie die Magd
erfährt eine Petition eingereicht in der er beantragt

den nordſchleswigſchen Abgeordneten die Eidesleiſtung zu er
laſſen oder ihnen einen modificirten Eid zu geſtatten

Wie der Magd mitgetheilt wird hätte es in der
Abſicht des Fürſten Bismarck gelegen den Steuererlaß
ähnlich wie es der fortſchrittliche Antrag will geſetzlich für
die Dauer zu fixiren Dem hätte jedoch der Finanzminiſter

im

Bitter einen beſtimmten Widerſpruch entgegengeſetzt welchem
ſich ſchließlich Fürſt Bismarck gefügt hätte

Die am 11 d in Frankfurt a M abgehaltene Ver
ſammlung konſervativer Socialreformer welche von
dem Freiherrn v Fechenbach einberufen worden war war
wie die Nordd Allgem ſchreibt von Theilnehmern aus
allen Theilen Deutſchlands zahlreich beſucht Ueber wichtige
Punkte des Programms wurde ein Einverſtändniß erzielt
Ueber weittragende Fragen wurden Referenten gewählt be
hufs Berichterſtattung bei dem allgemeinen Parteitage wel
cher während der Seſſion des Reichstages in Berlin einbe
rufen werden ſoll Die Gründung einer neuen Partei iſt
noch nicht beabſichtigt

Die Nationalliberalen beriethen in ihrer Fractions
ſitzung den Etat und beſchloſſen bei der erſten Leſung deſſelben
zu den einzelnen Hauptfragen noch nicht in beſtimmter und
bindender Weiſe Stellung zu nehmen vielmehr von der
gründlichen Prüfung der wichtigen Theile des Etats in der
Budgetcommiſſion ihre letzten Beſchlüſſe abhängig zu machen
Gegen den Antrag Richter der übrigens nicht einmal in der
Fortſchrittspartei ſelbſt überall ungetrübten Anklang findet
deſſen höchſt bedenkliche Seiten man vielmehr auch da ſehr
wohl empfindet ſpricht man ſich der Magdeb zufolge
allgemein aus ſo daß an eine Annahme deſſelben gar nicht
zu denken iſt

Die Abgeordneten Dr v Cuny und Spener Halber
ſtatt Oſchersleben Wernigerode unterſtützt durch 62 Mit
glieder der nationalliberalen Fraction haben folgende Jnter
pellaton eingereicht Hat die Königl Staatsregiernng
Ermittelungen über die bisherige Wirkung des neuen Ge
richtskoſtengeſetzes und der Gebührenordnung für Ge
richtsvollzieher angeſtellt 2 Haben die Ermittelungen er
geben daß das gerichtliche Verfahren übermäßig betheuert
iſt 3 Für den Fall der Bejahung ad 2 Welche Schritte
zur hen gefe beabſichtigt die Königliche Staatsregierung
u thun

Der Fortſchrittsverein zu Magdeburg gedenkt laut
Magdeb am 5 December c einen Parteitag der

Fortſchrittspartei für die Provinz Sachſen die Herzog
thümer Anhalt und Braunſchweig abzuhalten Das Er
ſcheinen mehrer Reichs und Landtagsabgeordneten der Partei
iſt dort zugeſagt

Die Gemeindeorgane von St Jacobi in Berlin
haben am Mittwoch eine außerordentliche Sitzung abgehalten
in welcher zunächſt das bekannte Schreiben des Oberpfarrers
Werner daß er unter den obwaltenden Umſtänden auf die
ihm durch die Wahl vom 29 März 1879 und durch die Be
ſtätigung von Seiten des köngl Conſiſtorium vom 4 December
1879 zu Theil gewordene erſte Pfarrſtelle Verzicht leiſte zum
Vortrag kam und ſodann im Anſchluß daran beſchloſſen
wurde ſofort an das königl Conſiſtorium das Erſuchen um
möglichſt baldige Anſetzung eines neuen Wahltermins zu
richten

Wie wir dem Petersburger Herold entnehmen iſt einem
Telegramm des Bereg zufolge der Reichskanzler Fürſt
Gortſchakoff todtkrank

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Die geſtrige Sitzung wurde vom Präſidenten v Köller
um 11 Uhr mit geſchäftlichen erpennnTy eröffnet

Hierauf wurde die Diskuſſion über die Kreisordnung und
Provinzialordnung für Poſen fortgeſetzt

Abg v Tiedemann Bomſt führt aus daß die Agitation
der Polen in Poſen und ihre enge Verbindung mit den Ultra
montanen einen Terrorismus in Poſen erzeugt habe durch den
in häufigen Fällen die evangeliſche und jüdiſche Bevölkerung ſich
von der Ausübung ihres Wahlrechts aus geſchäftlichen Rück
ſichten abhalten ließ Gegen dieſen Terrorismus müſſe in den
Verwaltungsgeſetzen ein Schutz geſchaffen werden

Abg Windthorſt erklärte er vertrete das Recht der Polen
innerhalb der ſtaatlichen Grenzen voll und ganz ſollten dieſelben
ihre Rechte aber was er nicht glaube auf revolutionärem
Wege erweitern wollen ſo werde er nicht mitgehen Die
Methode wie die polniſchen Mitbürger behandelt würden ſei
nicht richtig man dürfe die Polen nicht majoriſiren oder mit
Gewalt niederdrücken wollen Man ſolle doch auf Galizien

ſehen wo die Polen die kräftigſte Stütze der Regierung ſeien
weil man ſie nach einer beſſeren Methode behandle

Thekla Bremer gehörte zu jenen leider nicht ſeltenen Ge
ſchöpfen in denen das Leben in denen Hunderte getäuſchte

offnungen und unerfüllte Wünſche eine unſagbare Fülle
innerer Bitterkeit abgelagert haben die nichts mehr mit un
befangenem freudigem Gemüthe zu genießen vermögen und
ſich gleichſam mit der r Welt und all ihren Freuden in
Feindſchaft befinden Jhr Herz war einſt weich und gut ge
weſen und obſchon es jetzt durch Launen und Grillen und
durch unendlich viele Täuſchungen verknöchert war ſo gab es
doch noch Augenblicke für daſſelbe in denen ſeine angeborene
Gutmüthigkeit durchbrach ſie wurden nur immer ſeltener je
älter Thekla wurde

Sie war unverheirathet geblieben und darin lag vielleicht
der ganze Grund ihres veränderten Charakters Sie war
ein junges lebensfriſches und auch hübſches Mädchen geweſen
welches nichts mehr befürchtet hatte als eine alte Jungfer zu
werden und doch hatte das Geſchick ihr dieſen Schmerz nicht
erſpart Weniger ſie ſelbſt als eine Menge unglücklicher
Verhältniſſe und Zufälligkeiten hatten dies verſchuldet des
halb war ihre innere Erbitterung eine ſo tief gewurzelte und
unverſönliche

Einmal hatte auch ihr das Glück gelächelt ſie war verlobt
geweſen und ſchon hatte ihr Herz laut triumphirt da hatte
ihr Verlobter ſie im Stiche gelaſſen um ſich mit einem
jüngeren und reicheren Mädchen zu verheirathen Auch dieſen

merz würde ſie an der Seite eines Mannes bald vergeſſen
haben da ſich aber dieſe Stütze nie für ſie gefunden hatte
da ſie durch ihre Hoffnungen von Jahr zu Jahr getäuſcht
war ſo hatte ſie zuletzt die Männer zu aſſen angefangen
und dieſen Haß ſogar in ein Syſtem gebracht

Nach ihrer Ueberzeugung rührte alles Ueble was es auf
der Erde gab von den Männern 3 und hätte es in ihrer
Macht geſtanden ſo würde f den Artikel der ganz aus der
deutſchen Sprache verwiſcht haben Mit ver Kieinigkeit und
Einſeitigkeit einer alten Jungfer hatte ſie dieſen Laß gegen
die Männer in ſich genährt und ſich immer tiefer in ven
elben eingelebt ſie betrog ſogar ihre eigene Erinnerung

ſie inbildete die Männer von jeher gehaßt zu
haben und war dies nicht der Fall geweſen ſo lange
ſie gehofft hatte Noch vor zehn Jahren hatte ſie den

Spiegel gefragt ob ſie wohl noch hoffen dürfe und wenn
ſie auch über die Runzeln in ihrem Geſicht über ihre
ſpitze Naſe und ihre eingefallenen Wangen ſtets in der mil
deſten Weiſe gedacht hatte ſo war der Spiegel doch nicht im
Stande geweſen ihr Muth einzuflößen

Als ihre Jugend längſt entſchwunden war hatte ſie von
einer Tante ein nicht unbeträchtliches Vermögen geerbt
ſo daß ſie ohne alle Sorgen leben konnte ihre Freude
über dies Vermögen war jedoch keine ungetrübte denn
immer dachte ſie wieder daran wie viel Liebe ſie gefunden
haben würde wenn ihre Tante zwonzig Jahre früher ge
ſtorben wäre

Sie würde ſich Jna s nicht ſo bereitvwilli
haben wenn ſie nicht gehofft hätte bei ihr ein williges
Ohr für ihre Jdeen und ihren Haß zu finden War
doch auch Jna bereits getäuſcht und betrogen war doch
n ihr Glück durch die Treuloſigkeit eines Mannes ver

nichtet
Der Troſt der alten Dame beſtand allein darin daß ſie

das arme Mädchen von der Schlechtigkeit der Männer zu
überzeugen ſuchte

Du biſt eine Thörin daß Du um Deinen Verlobten
weinſt rief ſie Du ſollteſt es als eine gütige Fügungdes Geſchicks anſehen daß der Mann ſeinen wahren Charakter

gezeigt ehe Du die Seinige geworden Oder glaubſt Du
denn wirklich daß Du glücklich mit ihm gelebt haben

ſe Die Männer taugen alle nichts alles Unheil kommt
urch ſie
Jna ſchwieg Anfangs darauf weil ſie dieſe Worte kaum

hörte nur zu bald wurden ſie ihr jedoch peinlich weil
ihr Herz doch noch immer an Brankow hing Mochte ſie
ſich auch ſagen daß er unverantwortlich gegen ſie gehandelt
habe ihr Herz ſuchte ihn zu entſchuldigen Zu feſt glaubte
ſie an die Verſicherungen ſeiner Liebe konnte nicht faſſen
daß ſein Mund die Unwahrheit geſprochen habe

Fortſetzung folgt

angenommen

Miniſter Graf zu Eulenburg Nur durch Specialiſirung
könne man zu einem befriedigenden Abſchluß der Selbſtver
waltungsgeſetze gelangen Dem Hinweis auf die Polit k Oeſter

reichs wolle er nicht Folge leiſten da er von ſeinem Standpunkte
aus eine Kritik der Verwaltung eines befreundeten Staates zu
vermeiden wünſche Wundern müſſe er ſich aber daß Windthorſt
vom Standpunkte eines Deutſchen aus die Erfolge dieſer Politik
für erwünſchte halte Zuſtimmung Der Verſuch der Provinz
Poſen die volle Selbſtverwaltung zu geben müſſe als ein ver
geblicher bezeichnet werden

Nach einigen Aeußerungen des Abg v Stablewski wurde
die Vorlage an die um 7 Mitglieder aus der Provinz Poſen
verſtärkte Verwaltungsgeſetzcommiſſion verwieſen

Ohne Discuſſion wurde hierauf das Geſetz betreffend die
Weichſelſtädteb ahn in dritter Leſung unverändert ange
nommen

Der Rechenſchaftsbericht über die weitere Ausführung
des Geſetzes vom 19 Dec 1869 betreffend die Conſolidation
preußiſcher Staatsanleihen wurde debattelos genehmigt

Bei dem 6 Gegenſtand der Tagesordnung der Berathung
der Ueberſicht von den Staatseinnahmen und Aus
gaben des Jahres 1879,80 nahm der Abg Rickert das Wort
Die Wirthſchaftspolitik des Reichskanzlers habe einen wirth
ſchaftlichen Anſſchwung verhindert Die Hoffnungen die der
Miniſter ausgeſprochen habe entſprächen nicht den Thatſachen
und die Mehreinnahmen der Bergwerksverwaltung und der
Eiſenbahnverwaltungen ſeien wie Redner an den Poſitionen des
Etats nachweiſt nur ſcheinbare

Finanzminiſter Bitter erklärte Er widerſpreche der Be
auptung daß er bei Einbringung des Etats die Lage zu roſig

geſchildert habe Die von ihm mitgetheilten Zahlen entſprächen
vollkommen der Wirklichkeit Er habe übrigens bei der
Vorlegung des Etats kein Wort von der Wirthſchaftspolitik
des Reichskanzlers geſprochen ſo ſehr er auch ein Anhänger der
ſelben ſei und von ihr eine ſegensreiche Zukunft erwarte

Abg Rickert Ganz unbegründet ſei es für den Etat und die
Finanzlage eine Partei verantwortlich machen zu wollen Ver
antwortlich ſei der Finanzminiſter oder vielmehr das Geſammt
miniſterium Allerdings ſcheine es als ob die collegiale Ver
faſſung unſeres Miniſteriums etwas erſchüttert ſei und daß auch
der Finanzminiſter unter einem beſtimmten Einfluſſe ſtehe der
ihn in dieſem Jahre zu einem Steuererlaß getrieben habe wenn
alle Ausgaben durch die ordentlichen Einnahmen gedeckt ſein
würden Warum nehme man denn nicht eine Anleihe von 60
Millionen in Ausſicht und einen Steuerlaß von 30 Millionen
Miniſter Bitter Entſchieden müſſe er in Abrede ſtellen

die collegiale Verfaſſung des Miniſteriums erſchüttert ſei un
daß er das feſte Fundament ſeiner Macht verloren habe Es
würde keiner Macht gelingen den Willen eines Miniſters zu
beugen die außerhalb des Staatsminiſteriums ſtehe Große
Heiterkeit Es könne kein einzelner Miniſter möge er auch noch
ſo hoch ſtehen einen Druck auf die Meinung eines Collegen aus
üben der ſich mit der collegialen Verfaſſung des Miniſteriums
nicht vertrage Er leugne ganz nachdrücklich daß auf ihn eine
derartige Einwirkung ſtattgefunden habe

n auf wurde die Vorlage der Rechnungskommiſſion über
wieſen

Damit war die Tagesordnung erſchöpft und die Sitzung wurde
um 2 Uhr geſchloſſen

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Erſte Berathung des
Etats und Antrag Richter

Der große Nihiliſtenprozeß in Petersburg
Petersburg 9 Nov

Der ſechſte Punkt der AnklageActe behandelt das Dynamit
Attentat im Winterpalais am /17 Februar d J Die drei
Tiſchler welche zur Zeit des Attentats das bezügliche Wohngelaß
unter der Hauptwache in Gemeinſchaft mit dem Wächter der
Kellerräume Unterofficier Waſſili Petrozkij inne hatten waren
die Arbeiter Raſumowski Bogdanow und Stefan Batyſchkow
von denen der Letztgenannte ſeit der Exvloſion verſchwunden iſt
Am /17 Februar waren die drei Tiſchler Nachmittags gegen
5 Uhr mit ihrer Arbeit fertig und tranken gemeinſam Thee ohne
dabei trotz der ziemlichen Dunkelheit Licht anzuzünden Nach
dem Eſſen entfernte ſich zuerſt Bogdanow dann Reſumowski ſo
daß Batyſchkow allein zurückblieb und nun ſofort zur Ausführung
ſeines Vorhabens geſchritten ſein muß Der ſeitdem ſpurlos ver
ſchwundene Batyſchkow gehörte erſt vom September 1879 ab zu
den Tiſchlern des Palais und ſtammt wie die Nachforſchungen
der Polizei ergaben aus dem Orlowſchen Kreiſe Gouvernement
Wiatka Er iſt ein einfacher Bauer der mit ſeinem wahren
Namen Stefan Chalturin heißt Er hat die Kreisſchule ſeiner
Heimath beſucht wurde dann 1874 in die Wiatkaſcha Landſchafts
ſchule aufgenommen iſt jedoch im Auguſt 1875 aus derſelben
wieder ausgeſchieden und ins Ausland gegangen nach Angabe
ſeines damaligen Kameraden um mit zwei d zuſammen
in Amerika eine landwirthſchaftliche Genoſſenſchaft auf ſociagliſti
ſcher Baſis ins Leben zu rufen Jm September 1879 finden
wir ihn als PalaisTiſchler wieder Damit ſchließen die bekannt
gegebenen Erhebungen über das Attentat im Winterpalais ſelbſt

Wie jenes Bubenſtück überhaupt möglich erſcheint kaum glaub
lich wenn man aus den Acten erfährt daß bereits am 24 Nov
1879 bei der Verhaftung des Angeklagten Kwajatkowski und der
Eugenie Fiegner in deren gemeinſchaftlicher Wohnung im Leſch
tukow Pereulok drei Pläne jenes Flügels vom Winterpalais
gefunden wurden welchen der Kaiſer bewohnt ganz ſpeciell
der zweiten Etage Beſonders bezeichnet waren das kaiſerliche
Cabinet das Empfangs und das ſogenannte Lehrzimmer und
das Wachzimmer unter dem das Attentat zwei Monate ſpäter
ſtattfand Sachverſtändige erklärten ſpäter daß die Notizen auf
den Plänen von der Hand des verſchwundenen Tiſchlers Batyſch
kow herrührten Beiläufig ſei noch erwähnt daß der hieſigen
Polizei auch wiederholt von der berliner Polizei Winke zugingen
daß die Nihiliſten ein Dynamit Attentat gegen den Kaiſer planken
und daß ihnen ebenfalls von der berliner Polizei ein einem

de bhtigen abgenommener Plan des Winterpalais eingeſchickt
wurde

Halle den 12 November
Der Aufſichtsrath der Neuen Actien Zucker Raffine

rie hierſelbſt hat ein Circular an die Geſellſchaftsmitglieder
erlaſſen in welchem er die Mittheilung macht daß bei der für
den Rechnungsabſchluß 1879/80 vorzunehmenden Jnventariſirung
der Zuckerbeſtände ſich ein bis jetzt noch unaufgeklärtes
ſo erhebliches Manco gegen den Sollbeſtand heraus
geſtellt habe daß der Aufſichtsrath die bis dahin durch
aus ſolide Poſition des Unternehmens als erſchüttert anſehen müſſe
wenn nicht Fehler ermittelt würden welche zur Berichtigung
der ſtattgehabten Beſtandaufnahme führen Der Aufſichtsrath
beabſichtigt eine neue Jnventur aufzunehmen und eine außer
ordentliche Generalverſammlung der Actionäre einzuberufen
um Bericht über die Lage zu erſtatten Jnzwiſchen hat man
die Abſicht die Arbeit in der Fabrik ſo lange fortzuſetzen wie
dies zur Ausführung abgeſchloſſener Verträge nöthig iſt
und da die Geſellſchaft hierfür zum großen Theil mit
vorhandenem Rohzucker gedeckt ſei ſo werde nur der
Reſt gegen Kaſſe zugekauft werden Man glaubt ſo verfahren
zu dürfen weil man die geſammten Gläubiger nicht für gefähr
det erachtet An dieſe werde aber wenngleich zur Zeit ausrei
chende liquide Mittel zur Verfügung ſtänden das Erſuchen
gerichtet werden müſſen ſich bei Fälligkeit ihrer Forderungen
auf theilweiſe Verlängerung des Zahlungstermins einzulaſſen
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Dank der Jntervention des Herrn Prof

von Hauptmann und den 43 Pſalm Richte mich

Um hierüber zu verhandeln wird der Aufſichtsrath im Laufe
der nächſten Woche eine Gläubigerverſammlung berufen der er
den neuen Status unterbreiten zu können hofft Um allen
Anforderungen zu genügen ſollen auch unbetheiligte
Sachverſtändige zugezogen werden Zum Schluß erklärt
der Aufſichtsrath es für ſeine Pflicht ſchon jetzt
dieſe Mittheilungen den Actionären zu machen Von
wohlinformirter Seite hören wir daß die Situation des
unternehmens in finanzieller Hinſicht ſo liegt daß an eine Gefahr
reſp eine erhebliche Gefahr für die Gläubiger reſp auch für
die Beſitzer der Obligationen nicht gedacht wird Wenn das be
regte muthmaßliche Manco ſich nicht finden ſollte fo wird der
Verluſt in erſter Linie von den StammActien welche 1,500,000
Mark betragen ſowie in zweiter Linie von den dann noch exiſtiren
den Stamm Prioritäten 1,200,000 M getragen werden Auf
Grund der vorjährigen Bilanz iſt ein größerer Verluſt
als daß das Stamm Capital verloren ginge faſt ausgeſchloſſen
und haben die Vorſtände des Unternehmens um Zeit zu ge
winnen eine neue endgiltig richtiggeſtellte Bilanz fertigen zu
können einen Jndult für die unmittelbar fälligen Verbindlichkeiten
nachgeſucht in der Weiſe daß ſofort 50 Prozent baar gezahlt
und der Reſt ſofort nach der eventuell richtig befundenen Bilanz
nachgezahlt werden ſoll Es wird alſo davon abhängen wie die
im Laufe der nächſten Tage vorzunehmende weitere Bilanzauf
nahme ausfallen wird Wir bemerken noch daß das Grund
ſtück ſchuldenfrei iſt

Die Mittheilung über die Augenheilanſtalt des Herrn
Prof Dr Grazfe in der vor Nr ſind wir zu unſerer Freude
heute in der Lage dahin ergänzen zu können daß die Umſtände
welche den berühmten Augenarzt zu dem Entſchluſſe veranlaßt
hatten ſeinen Wohnſitz nach Dresden verlegen zu wollen

Dr Olshauſen
nunmehr als ausgeglichen betrachtet werden können Es
handelte ſich um den Bau der Augenklinik ſeitens der Univerſität
welcher dem Vernehmen nach jetzt geſichert ſein ſoll Dem
nach wird Herr Profeſſor Dr Graefe nicht nur unſerer Hoch
ſchule erhalten bleiben ſondern auch ſeine Wirkſamkeit an der
von ihm gegründeten und in kurzer Zeit zu ſo hoher Bedeutung
gelangten Heilanſtalt auch ferner fortſetzen

Schwurgericht Verhandlung zu Sonnabend den 13 Nov
wieder den Schuhmachermeiſter Joſeph Görnig aus Eisleben
wegen verſuchten Mords

Meteorologiſche Station

1 Nov 10 U Ab 12 Nov 8V Mrg

Barometer Millim 758,27 756,83Thermometer Celſius 5,25 5,00Rel Feuchtigkeit 84620 90,5Wind S1 SSW112 Nov 6 Uhr früh Das trübe Wetter bei mäßigem Süd
weſt und faſt normaler Temperatur hielt geſtern noch an
Bar 757 Südweſt leicht Regen Therm 5 R Thaupunkt
n d Klinkerf Hygrom 1,3

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
11 Nov 8 Uhr morgens Die Temperaturunterſchiede hatten

ſich ziemlich ausgeglichen und die Luftbewegung war im ganzen
Beobachtungsgebiete ſchwach Dabei war das Wetter im größe
ren weſtlichen Theile allgemein trübe feucht und warm nur im
Nordoſten war es heiter und kalt Außergewöhnliche Wärme
herrſchte in Britannien und im hohen Norden Haparanda 6
Nordoſt leicht bedeckt Moskau 6 Nordweſt ſtill wolkig Ham
burg 2 Weſt ſtill bedeckt Berlin 4 Nordweſt leicht bedeckt
Wien 6 Weſt ſchwach heiter Paris 6 Süd leicht Nebel
ins c 13 Oſt mäßig bedeckt Trieſt 10 Nordoſt leicht

olkenlos

Provinzial Nachrichten
A Halberſtadt 11 Nov Bei den heute beendeten Stadt

verordneten Wahlen der dritten Wähler Abtheilung be
theiligten ſich ca 20 Proc der Wahlberechtigten Die vom
BeamtenVerein aufgeſtellten Candidaten unterlagen ſämmtlich
Die übrige Bürgerſchaft vermochte ſich nicht über ihre Candidaten
u einigen Von den verſchiedenen Gruppen waren noch in letzter

tunde Vorſchläge gemacht Gewählt ſind von 5 zu Wählenden
nur 2 nämlich die Herren G Bertog mit 421 Stimmen und
A Heine mit 365 Stimmen Jn engerer Wahl ſind nun noch
2 Stadtverordnete auf 6 Jahre und 1 auf 4 Jahre zu wählen
J 6 Jahre kommen fur Stichwahl Goldarbeiter Brieſemann

iſchlermeiſter Rumpf Tiſchlermeiſter Müller und Redacteur
Dr Robert Für 4 Jahre Kunſtgärtner Bürger und Bau
meiſter Scheerenberg Beamten Verein

S Eisleben 10 Nov Herr Direktor Wauer veranſtaltete
auch hier am Sonnabend eine Fauſtrecitation Das war
heute eine rechte und echte Feier von Luthers GeburtstagS hatten die Schulkinder wegen der Ephoralconferenz der

eiſtlichen und Lehrer einen freien Tag Abends fand wie
ſchon erwähnt ein recht anſehnlicher Fackel und Laternenzug
beider Bürgerſchulen mit 2 Muſikchören ſtatt durch deſſen Theil
nehmer am Geburts und Sterbehauſe Luthers das Kernlied
deſſelben Ein feſte Burg iſt unſer Gott geſungen wurdeAuch der Arbeiterverein hielt ſeinen üblichen Umzug Das für

den Nachmittag von Herrn Lahſe arrangirte Kirchenconcert
eſtaltete ſich zu einer zufälligen Verherrlichung des Tages beonders durch das am Schluſſe des Concerts von allen Beſuchern

mitgeſungene Lied Ein feſte Burg 2c Das Concert ſelbſt mit
ſeinem reichhaltigen Programm iſt als ein pro gen
zu bezeichnen Der von 200 Sängern gebildete gemiſchte Chor
mit ſeinem geſchickten Dirigenten wie verwachſen und auf den
leiſeſten Wink deſſelben eingehend ſang correct und beſonders
fein nuancirt wahre Perlen aus der Literatur für gemiſchten
Chor Ave verum von Mozart Vanetus v Bortniansky ehe

ott acht
ſtimmig von MendelsſohnBartholdy Sehr glücklich war Herr
Lahſe in der Wahl ſeiner Soliſten Frl Boggſtöver Concert
ſängerin aus Leipzig mit einer ſehr ſympatiſchen Altſtimme be
gabt ſang die Arie O hör mein Flehn aus Samſon v Händel
und das Weihnagchtslied von Cornelius und Sei ſtill von Raf
mit großem Erfolg Frau Dr Trautmann von hier Sopran
ſang mit ihrer weichen feingeſchulten Stimme die Arie aus
Elias Sei ſtill dem Herrn von MendelsſohnBartholdy und
im Vereine mit erſtgenannter Dame das Duett von Cherubini
Lauda Sion Herr Otto aus Halle Tenor reuſſirte ebenfalls
in Er zählt die Thränen von Mendelsſohn Bartholdy weniger
allerdings in dem Solo die Seligkeiten von Liszt mit Chor
und Orgelbegleitung was aber mehr in der eigenthümlichen
Compoſition begründet ſein mag Herr Lahſe ſelbſt hat ſich als
ſehr gewandter Orgelſpieler in der Fuge woll von Bach und
Doppelfuge moll von Kühneſtedt gezeigt Sein Ruf als Diri
gent befeſtigt ſich durch jedes von ihm geleitete Concert mehr
und mehr

D Löbejün 11 Nov Ein Veteran der in Spanien unter
franzöſiſchem Kommando mitgefochten iſt geſtern nachdem er am
7 d in einem Alter von faſt 93 Jahren aus dem Leben geſchie
den in dem benachbarten Schlettau von dem dortigen Krieger
verein zu Grabe geleitet worden Der Verſtorbene Chriſtoph

et e gehörte ehemals der Armee des Königs Jeröme
Weſtphalen an und machte den Feldzug in Spanien im 4 Linien

wundet und auf einem Wagen hierher zurückgebracht was
eine Reiſe von 3 Monaten beanſpruchte Außer ihm kehrten von
dem ganzen Regiment nur 124 Mann heim

yz Mühlhauſen i Th 10 Nov Nachdem die telegraphiſche
Nachricht Seitens der Ober Poſtdirection in Erfurt zur Ge
nehmigung des Baues eines neuen Poſtgebäudes vor
einigen Tagen wie Sie bereits mittheilten hier eingetroffen iſt
geſtern mit dem Abbruch des Fleiſchhauſes an deſſen Stelle das
neue Poſtgebäude entſtehen ſoll begonnen worden Zu Anfang
des Jahres 1879 wurde in dem Mühlhäuſer Stadtwalde bei
einer Treibjagd der als Treiber fungirende Holzhauer
Meyer aus dem nahen Dorfe Felchta durch einen Schuß
des Rentiers Rode hier in die Bruſt ſchwer verwundet ſo
daß er kurze Zeit darauf ſtarb Heute kam dieſe Angelegenheit
vor der hieſigen Strafkammer zur Verhandlung Rode war
der fahrläſſigen Tödtung des Meyer angellagt Die Staatsan
waltſchaft beantragte die Beſtrafung des Angeklagten mit einer
Gefängnißſtrafe von 8 Wochen Das Gericht erkannte nach
einer von dem hieſigen Rechtsanwalt Becherer gehaltenen län
geren Vertheidigungsrede nach etwa ſtündiger Berathung
den Angeklagten Rode der fahrläſſigen Tödtung eines Menſchen
für nicht errig und ſprach denſelben frei Geſtern Morgen
wurde hier ein fremder Menſch polizeilich feſtgenommen als er
eben im Begriff war ein unter dem Schützenberge in einem
Garten belegenes Gartenhaus mittelſt einer Steinhacke zu
erbrechen Wie ſich herausſtellte hat der Fremde ein
ſchon wegen Diebſtahl mehrfach vorbeſtrafter Menſch am
Abend vorher in derſelben Gegend noch 3 andere Gartenhäuſer
erbrochen und aus denſelben verſchiedene Gegenſtände darunter
die vorerwähnte Steinhacke entwendet

t Staßfurt 11 Nov Das Ergebniß der diesjährigenJagd welche am 8 und 9 d in hieſiger Feldflur ſtattſand iſt
als ein ganz bedeutendes anzuſehen Es wurden nämlich am
8 1300 am 9 800 Haſen im Ganzen alſo 2100 Haſen geſchoſſen

Am 8 d Vormittags wurde dem Kaufmann S hier von
einem unbekannten Jndividuum ein an einer Eiſenſtange im
Flur hängender Paletot geſtohlen Am Sonntag Abend
gegen 11 Uhr entſtand in einer in der Weißenburgerſtraße ge
legenen Reſtauration Streit wobei ein aus Loederburg
gebürtiger junger Mann ſo erheblich verletzt wurde daß ſeine
Ueberführung in das hieſige Krankenhaus erfolgen mußte

Dem Bergrath Spengler zu Zeitz iſt der Rothe Adler
Orden vierter Klaſſe verliehen er

An Stelle des zum Miniſter ernannten früheren Landraths
Reinhardt iſt am 10 d der Schulrath Dr Kieſer in
Sondershauſen als Abgeordneter für den ſchwarzburgiſchen

Landtag gewählt SAm 9 d wurden in Gotha u A in einem Eiſenbahnzuge
15 lebende Schweine verladen Bei der Ankunft des Zuges
in Eiſenach wurden die Thiere mit ſtarkem Schaum vor dem
Rüſſel todt reſp in der Verendung liegend vorgefunden Der
betr Wagen ſoll anſtatt mit Chlorkalk mit Chlorgas desinficirt
worden ſein was den raſchen Tod der Schweine zur Folge ge
habt hat Der Verluſt beträgt ungefähr 3000 M und muß na
türlich von der Bahn dem Händler vergütet werden

Vermiſchtes
Die Villa der Kaiſerin Eugenie Die ſchöne Beſitzung

welche die Exkaiſerin von Frankreich bis jetzt in Biarritz beſaß
iſt von dieſer ſoeben an eine ſpaniſche Baugeſellſchaft für drei
Millionen Franken verkauft worden

Eine große Gasexploſion iſt in Wien Taborſtraße 32 am
9 d Abends durch einen nicht abgedrehten Gashahn herbeige
führt worden Der fragliche Raum war das Magazin einesKorbwaarenhändlers ſowie ein Zündhölzchen darinnen ent
zündet ward erfolgte unter kanonenſchußartigem Knall die Ex
ploſion Die Mauer zwiſchen dem Magazine und der Haus
r woyrun ſtürzte total vernichtet zuſammen und ver
wandelte die Wohnung in wenigen Sekunden in einen Schutt
haufen Sämmtliche Fenſter wurden hinausgeſchleudert die
Kraft des Stoßes war eine geradezu außerordentliche Menſchen
leben ſind nicht zu beklagen dagegen ſind mehrere darunter
Kinder ſchwer verletzt worden tJm Duell erſchoſſen Bei Tübingen im Walde von
Bebenhauſen wurde am 7 d M der Studirende aus der
Mark Brandenburg gebürtig ein ſchon älteres Mitglied des
Corps Rhenania im Duell erſchoſſen Die Kugel traf ihn ins
Herz und er war nach wenigen Augenblicken eine Leiche Die
Urſache des traurigen Ereigniſſes ſoll eine ganz geringfügige
Rempelei beim Billardſpiel geweſen ſein Die Waffe habe

der Getödtete ſelbſt beſtimmt Der Gegner deſſelben ein
Studirender aus RuſſiſchPolen ſtellte ſich nach geſchehener That
ſofort bei der Staatsanwaltſchaft

Wolfsnoth Aus Helſingfors ſchreibt man daß die Wölfe
dort während der letzten Zeit mehrere Kinder fortgeſchleppt und
aufgefreſſen haben beſonders in der Gegend von Abo Außer
dem Preis für den Balg den die Gemeinden zahlen hat der
Senat eine Extraprämie von 200 Mark für jedes erlegte Thier
bewilligt und zwei erfahrene Jäger in jene Gegend geſchickt
Welch ungeheuren Schaden die Wölfe im Lande anſtiften erſieht
man daraus daß im vorigen Jahre nur allein im Gouvernement
Tawaſthus 152 Pferde 331 Stück Hornvieh 1624 Schafe 27
Schweine und 675 Stück Geflügel ein Opfer derſelben geworden
33 beſagten Jahre wurden im nämlichen Gouvernement 59

ölfe getödtet
Der muthmaßliche Thäter des ſcheußlichen an der FrauWeſtphal bei Steglitz verübten Mordes iſt ein Arbeiter polniſcher

Abkunft Janewsky der bereits 18 Monate Zuchthaus hinter ſich
hat Die Wahrſcheinlichkeit daß der wüſte Burſche ſein Ver
brechen lediglich aus Motiven ſittlicher Verworfenheit ausführte
iſt um ſo größer als die Poſtbrieftaſche welche die alte 74zährige
aber noch rüſtige Frau zur Ablieferung nach Dahlem bei ſich
führte und einige Geldbeträge die ſie einkaſſirt hatte unberührt
in den Kleidertaſchen der Erſchlagenen vorgefunden wurden

Ein gräßliches räthſelhaftes Verbrechen wird aus Ober
Ailingen bei Friedrichshafen mitgetheilt Dort erſchlug unlängſt
der Ackerbürger Bott mit einem Beil der Reihe nach ſeine
Kinder drei Knaben im Alter von 4 und 7 Jahren und
dann ſeine r Nach der unſeligen That ſchrieb er einen
Brief darauf erhängte er ſich gerade vor dem Bette nahe bei
ſeiner erſchlagenen Frau Das Motiv der Schreckenst at kann

l gen ſein der Mann befand ſich in geordneten Ver
ältniſſen

Lotterie
Berlin 11 Nov Bei der heute beendigten Ziehung der

2 Klaſſe 163 k nigl preuß Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 12009 M auf Nr 70978
1 Gewinn von 1800 M auf Nr 3553
1 Gewinn von 300 M auf Nr 33272

Leipzig 11 Nov Bei der heute fortgeſetzten ung der
5 Klaſſe 98 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

15000 M auf Nr 13015
5000 M auf Nr 5353 35620 55016
3000 M auf Nr 561 715 3268 10045 11136 12815 21201

27572 31468 33818 38468 41862 45614 463926 47007 47012 50998

n

Jnfanterie Regiment 3 Bat 4 Comp mit 1812 wurde er ver

von 51265 53913 58806 60222 62262 63854 65951 66121 68569 70150
72616 75570 76069 81380 83414 85551 88500 94352 95374 95840
96250

98978

39200
45042

64631
71627
78678
87310

1000 M auf Nr 961 2724 4655 5070 6545 11089 11609 14147
15022 17425 25708 26000 27927 29168 29828 35783 42445 42766
47318 47361 50061 51058 51916 52641 65848 68356 68636 72721
74981 82 58 87658 88986 91458 91946

500 M auf Nr 3863 7589 9918 13839 15663 15815 17087
19957 21628 25904 28305 31203 31 95 38146 41137 42883 46757
47310 48096 49733 49735 54172 54648 54883 59847 62227 65291
65665 74181 77171 78567 80067 82205 85299 886 8 90559 91491

300 M auf Nr 1320 1506 2683 2821 4066 4196 4557 5219
6560 6798 8653 10696 11374 12482 14230 15874 16782 17887
17901 17977 21937 23449 25762 25930 26028 605 29051
31135 31849 323 5 32381 32974 33248 36610 36669 37092

39539 40146 41720 41840 42210 43461 44196 44716
45641 45813 46935 50307 50353 51511 52276 52773

54444 55121 55475 58545 59526 60924 61106 956 63796 6
67266 67455 67939 68953 69167 71181 71250 71304 71344
71661 72 28 74714 75152 75865 76008 76909 77421 77809
76910 78983 80288 83268 85758 86219 87009 87016 87018
8467 88718 90994 91601 92850 93933 99368

30971
37671
44820
54016
64216

55 M b

Handels Vertehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 Nov Aus der feſten Haltung der Pariſer

Börſe ſchloß man auf die Auffaſſung der Pariſer Spekulanten
und glaubte ſich ohne Weiteres anſchließen zu können Es liegt
nahe daß überall das Intereſſe für die Hauſſe eine große Rolle
ſpielt und daſſelbe ſo lange wie möglich jeder Unterordnung unter
politiſche Verhältniſſe widerſtrebt Wien meldete feſte Haltung
und notirte Kredit zu 283,00 um 0,90 G höher als geſtern Mittag
Tie Wiener Courſe lauten ausnahmslos höher nur AngloAuſtria
Bank wird 2,75 niedriger als geſtern Mittag notirt Hier war
die Haltung wie bereits telegraphiſch gemeldet ſehr feſt
wie ſchon geſtern traten Lokalwerthe in den Vordergrund in
erſter Linie Freiburger Eiſen ahnActien welche 60 ſteigend
waren Die Verſtaatlichungsgerüchte haben ſich auf dieſe Bahn
übertragen Ferner waren Darmſtädter und in dritter Linie

Disconto Commandit belebt Jn Montanwerthen fanden ziemlich
gute Umſätze ſtatt Auf internationalem Gebiete waren einige
öſterreichiſche Bahnen u A bömiſche Weſtbahn beſonders gefragt
Kredit ging von 489,50 auf 490 und wieder auſ 489,50 geſtern
487,50 Die erſte Bewegung war von guten Umſätzen begleitet
Franzoſen ſtellten ſich 1 Lombarden 1,50 beſſer Auch Nordweſt
und Elbethalbahn waren beſſer Oeſterreichiſch ungariſche Renten
ſehr feſt aber nur in Ungar Rente fanden zu 0,25 beſſerem
Courſe nennenswerthe Umſätze ſtatt Auch ruſſiſche Anleihen feſt
1877er und 1880er etwas ſteigend Eiſenbahnactien außer Frei
burger ruhig Courſe wenig verändert Rechte Oderufer 0,50
beſſer Oberſchleſiſche 0,75 niedriger Später ermatteten Bahnen
weil man Schwierigkeiten des Abgeordnetenhauſes gegenüber der
Verſtaatlichung der Nahebahn vorausſetzt und daß in Folge von
Interpellationen eine Vertagung der weiteren Verſtaatlichung
ſtattfinden werde Die rückgängige Bewegung wirkte ungünſtig
auf andere Speculationspapiere Jn der zweiten Stunde trat
eine Erholung ein jedoch war dieſe nicht allgemein Jn der
letzten Viertelſtunde verflaute der Montanmarkt auf ungünſtige
Berichte aus Oberſchleſien betreffs der Lage des Eiſenmarktes
Schluß beruhigt

Halle 11 Nov Preiſe des MehlBörſenvereins Bei ge
ringem Umſatz halten ſich die Preiſe unverändert Weizen
mehl 00 33,00 34,00 Weizenmehl 0 31,00 32,00
Roggenmehl 0 33,00 34,00 Roggenmehl 0/1 32,00 33,00Futtermehl 18,00 19,00 Roggenkleie 13,00 M Weizen
kleie f 11,50 12,00 Weizenſchaalen 10,00 11,00 Haide
mehl 35,00 36,00 M ßNordhauſen 11 Nov Weizen 20,59 21,18 Roggen
20,83 21,73 Gerſte 15,33 17 Hafer 13,50 14,50 M

Leipzig 11 Nov Weizen netto loco hieſiger 212 226 M
bez fremder 225 240 M bz mit Auswuchs 170 195 M bz
Roggen netto loco hieſiger 226 232 M bez ruſſiſcher
bis M bz Gerſte netto loco 160 190 M bez Hfgnetto loco hieſiger 140 160 M bez ruſſiſcher M
bz Mais netto loco rumäniſcher 160 166 M bez amerik
143 147 M bez Raps netto loco M nom per 1000
Kilo Rapskuchen netto loco 14 M Br Rüböl netto loco

ez per Nov Dec 55 M Br per 100 Kilo
Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 58,20 M G

er

Berliner Börſe vom 11 November
Deutſche u ausländiſche

Fonds und Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 100,00 bz

S entenbr 49 100,00 v
Goth Gr Präm Pfdbr 119,00bz
d Gr C B Pfdbr 106,50B
Prß 4 Ctrb Pfobrdo Central do 113,25 B

do Hyp Act B 101,20 bz
Ruſſ Boden Cr do 80,50 bz
do Central do do 77,10 bz

Amerik Bonds 59 fd 100,10 G
Oeſt eher 62 30 B

do ilber Rente 62,90 bz

BergiſchMärkiſche 116,75 bz
BerlinAnhalter 122,10 bzG
BerlinGörlitzer 20,25 bz

Berlin Hamburger 233,70 G
Berl Potsd Magdb 99,6 bz
KölnMindener 147,30 bzB

alle Sorau Guben 21,25 bzG
agd Halberſt 147,25 bzG

Rumänier 53,50 bzG

Calbe 11 Nov
Ünſtrut
Elbe 11 Nov

EiſenbahnPrioritätsActien
und Obligationen

4 Brg Märk VI 103,50bzGKonſol 400 Anl 104,75 bz d VII 102 40bzB
do o 100,00 bz 4 h do VII 10200b3G3 StaatsSch Sch 98,50bz 50 do IX 105 75 b
äm Anleihe 1855 148,80 ehe 102,00 Gur u Neum Pfdbr 94,00 bz Ah Ber r 1ö1 50BSag fandbr 490 98 75 B Berl Stettin g I i 99 40bzG

achl do VI 99,40 b4 Cöln Mind VI 101,40B
4 Halle Sor G gr 103,00 B
4 d Leipz 2 102 50b3G
4 do do B 99,25
50 MainzLudwh 76 105,40 B
4 Oberſchl H 102,50 G
4 do 1879 103,75 G
490 do Coſ Odbg
59 KaſchauOderberg 74,75bzG

V 103,20 B86,30 bzB Anze e h G G
mänier 890 40 Rhein Nahe gar 102,00Ruſſ Engl 590 1872 89,0 B v Lriritger 72 S 104,00 G

EiſenbahnStammActien do V S 104,00 bz
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 152,00 bzG
DiscontoComm 176,90 bz
Leipz CreditAnſt 149 25 bzB
Magdeb Pxivatbank 112,50 bz
Meininger Cred Bk 94,25 bz
Oeſt KreditAnſtalt

do tammPr B 87,75bzG Reichsbank 146,60 bzG
do do 122,40bzG Sächſ Bank 119,75 G

Oberſchleſiſche 4 u C 28 1 bz Schleſ BankVerein 108,40 B
do Lit B gar 166,90 bz Weimariſche Bank 84,25 G

KaſchauOderberg 54 80 bz Deſſauer Gas 168 25 bzG
Thüringer Lir A 176,50 dzG Kön u Laurahütte 116,70 bzB

do Lit gar 99,10 Phönix Berg 88,25 bdo Lit C gar 104,10 bz o Lit g 49 ,00 9
Saalbahn St Pr 52,75 bzB Dortmunder Union 11,90 B
Oeſt Südbahn Lomb Bo umer Gußſtahl 71,60 bz b

Hörd Hütten in 5375 bzG

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 11 Nov Ab Unterh

Trotha 11 W J 68 u V cerp 1 am Brücken Pegel 47Artern 11 Nov Unterv 0 92 Pega

Magdeburg 198 Torgau 1,54 Witten

2,02 12 Morg 2,02

berg 2,06 Roßlau 159 Barby 2,30 Dresden 10 Nop 9 d



Wir erlauben uns auf unſer großes vollſtändig ſortirtes Lager

aufmerkſam zu machen und ſind wir durch vortheilhaften Einkauf derſelben
Preiſen abzugeben

Compl Kammgarn Anzüge
neueſter Facons

Mk 23,50

Elegante Jaquett Anzüge
Engl Cheviot

Mk 25
Knaben Anzüge

für jedes Alter paſſend
v Mk

d

koserbors

Joachimsthal
gr KlausſtraßeBuckskin Röcke

nur moderner Prons
v Mk 12

Stoff Hosen und Westen
in ſchwerer Qualität

v
7 a

Sämmtliche Waaren zeichnen ſich durch reelles Fabrikat

Herbst und Winter Saison 1880
Herren und Knaben Garderobe

Hosen M 2,25 Westen M 1,50

im Stande zu nachſtehenden billigen

Moderne Winter Ueberzieher
in großte Auswahl

v 15
Neueste Kaisermäntel

in allen Größen
v Mk 6

Jagd Foppen
in Ratinee und Velour

v Mk 7
Pehte Hamburger

und Engl Lederhosen
v Mk 3

Arbeitssachen
Jaquetts v Mk 3

und ſolide Arbeit aus

Grosser Woihnachts Ausverkaul
Von heute ab ſtelle ich nachfolgende Parthien U Ausverkauf

Eine Parthie Kleiderstoffe in nur neuen und geſchmackvollen Deſſins berl Elle 35 5
Eine
Eine
Eine

arthie Kleiderstoffe in ganz ſchweren Qualitäten jetzt berl Elle 45 5
arthie 100 em große Filzröcke ſchön garnirt aus beſtem Filz von 1 75 an
rthie karrirte Rockzeuge in allerſchwerſter Qualität berl Elle 30 5

Eine Parthie garantirt Teinseidene Herren CacheneZ et 1 75 5
o ca 500 Dtzd wollene Concert und Taillentücher auch zum Garniren geeignet in pracht billiges Kaiſer Mäntel in gutem ſchweren Double Diagonal Knabenan

vollen Farben pr Stück von 60 an Halbſeid Herren Cachenez 40 9W Eine Parthie garantirt reinſeidene Herren Taschentücher pr Stück 1 50 5 8215

und noch viele andere Artikel zu enorm billigen Weihnachtspreiſen
W Auswiärtige Aufträge werden prompt ausgeführt

ine
Auswärtige Aufträge
gegen Poſtnachnahme

Halle aS gr Steinſtr

Bei Anfertigungen
nach Maaß bitten um

Einſendung einer
Taille und Angabe des

Längenmaaßes En gros En detail
Vis vis dem Cafe Frangais

Gelchäfts Princip Möglichſt größter Amſlatz durch billigſte Preiſe
bei ſtreng reeller Vedienung

Das Lager enthält in überaus großer Auswahl ſämmtliche
Neuheiten der Saison

Paletòöts
aus woll Stoffen ganz anſchließend

7 27 l e an anouble Diagonal u verſch Fantaſieſto enmit Pluſch Krimmer ob imitirter e n n J

Beh Garnier er KenPaletòts 5halbanſchließ Fac Fridolin aus ſchwe 50 Facon Cicero mit Pellerine
rem Doubleu Diagonal m Sammetod aus reinwoll Diagonal in braun und
Plüſch garn 12 14 18,2 22,25,30,36 ſchwarz Plüſch oder SammetGarni

Winter Radmäntel tung 40 45 50 55 65 75
mit eleg Capuchons von 25 n Peerinen äntel
Mädchen Paletöts mit Aermel und ganzen Pellerinen

in allen Größen in größter Auswahl ausi Prima Diagonolzu wirklich billigen Preiſen 36 40 50

Double Jacken

Jn unſerer Fabrik werden ausſchließlich nur anerkannt gute decar
Sämmtliche Piecen ſind von vorzüglichemtirte Stoffe verarbeitet

Nachfrage rechtzeitig die Exemplare ſenden zu können Ladenpreis des Bandes
in Orig Einband mit Goldtitel 7 Hochachtungsvoll

ax Koestler Buchhandlung Halle a Poststr
Kronleuchter zu Gas Hängelampen zu Petroleum u Kerzen
Kronleuchter zu Kerzen Hängelampen zu Petrolenm
Kronleuchter zu Petrolenm Salonlampen

Tafellsuchter Wandlawpen
Wandleuchter Arbeitslampen

beſte rikate reichhaltigſtes Lager vom Einfachſten bis zum Hochelebei ſolider ung t 9Beſondere Beſtellungen zu Weihnachts Geſchenken erbitte mir recht
frühzeitig Gustav Glück gr Ulricheſtr 12

B Kurz weg I Leiprigerstr I alte Post

Cebr Pinner
Eckhaus der Mittelſtraße

Fabrik Damen Mädchenmäntel

in Leipzig Grimmaiſche Str 23

in nur guter Qualité von 5 an in größter Auswahl der vorgerückten

Billigſte
Preiſe13

Bestellungen
nach Maaß

werden zu den
mäßigſten Preiſen

auf das Schnellſte
und Beſte
ausgeführt

Regenmäntel
Saiſon wegen zu enorm billigen

Preiſen

Costume
garnirt 20 23 27 30 34 36 40 45 aus den modernſten Stoffen gearbeitet

mit eleganten Garnirungen
ſämmtlich nach Wiener Modellen

gearbeitet von 20 an

Trauer Costume
von reinwollenem Cachemire mit

Atlas oder Sammtgarnirung
von 27 an

Sitz geſchmackvoll und ſauber hergeſtellt

Gefl Beſtellungen auf
6 en den demnächſt unter dem2 8 W TitelAus einer kleinen Stadt erſcheinenden 6 Theil der Gustav Frey

tag ſchen Ahnen erbitte baldmöglich um bei der vorausſichtlich ſtarken

2Große Auction
Wegen Aufgabe eines Geſchäfts ver

ſteigere ich gegen ezahlung
Montag den 15 November

Vormittags 10 Uhr
in der Reſtauration zur alten Poſt
in Eisleben

6 Stück Arbeitspferde 3 vier
zöllige Wagen 2 ſchmalrädrige
Wagen ſhalbverdeckten Kutſch
wagen 2 neue Laſtſchlitten 1
Häckſelmaſchine und mehrere
Kummtgeſchirre wozu ich einlade

O TZedel
Auctionator u gerichtl vereid Taxator

Lumpen Knochen alte Metalle
werden zum höchſten Preiſe gekauft

erggaſſe 1

VFeste Preise

Rilligete Preise

Achtung
Durch anßergewöhnlich billigen Gelegeuheitskauf eines vollſtän

digen Herren u Knaben Garderobe Geſchäfts bin ich im Stande ſämmt
liche Sachen zu hier nie wieder vorkommenden billigen Preiſen abzu
geben Jch empfehle

Winterüberzieher in großer Auswahl von ſchweren Stoffen und gut
gearbeitet von 15 Mark an

Winter Stoffröcke
ter dem Herſtellungspreiſe

Winter Stoffhoſen Stoffweſten bedeutend un

Winter Jaquetts und Jopen fabelhaft billig
Für Knaben von 14 Jahren empfehle als ganz was außergewöhnlich

anzüge in jeder Größe ſehr billig
Arbeitsſachen

200 Paar echt Engliſche Lederhoſen die ſchwerſte Waare die es giebt
für 7 Mk Arbeitshoſen in großer Auswahl ſehr billig Arbeits Jaquets

ſchwere wollene Strickjacken u ſ w
mit und ohne Futter Arbeitsweſten Arbeitsyemden und Blouſen

Sämmtliche Sachen ſind nur aus guten ſchweren Stoffen gearbeitet

zu überzeugen Nur bei
und liegt es im Jnterreſſe eines Jeden ſich von dem wirklich billigen Verkauf

Rogozims cy
Markt im rothen Thurm Nr 4 dem Krieger Denkmal gegenüber

W Bitte genau auf meine Firma zu achten

Du

9

i n

O t
er Muſik

Außerd

Regulatoren ſehr billig und geſchmackvoll F
Pendulen Pariſer Wecker und Reiſe

e uhren Nipp Kaſtell und Rahmenuhren S
alle Sorten und bitte mich bei vorkommendem

Bedarf gütigſt zu beehren pAlle vorkommenden Reparaturen und
neuen Arbeiten werden in meinem Atelier
prompt u zu ſoliden Preiſen ausgeführt

Gustav Unig s
Uhren Lager

in Halle a d
untere Leipzigerſtraße

empfiehlt durch vortheilhafte Einkäufe und di
recten Bezug aus den renommirteſten Fabriken

der Schweiz r
billigen Preiſen

Taſchenuhren jeden Genres

Neuheiten

Herren Cylinder u Ancreuhren mit u
ohne Remontoir in Metall Silber u Gold

Dito Damenuhren in Silber und Gold zu
billigen aber feſten Preiſen

noch nie dageweſenen

Leuchtuhren
Perpetuale Uhren
welche ſich ſelbſt aufziehen

em mein reichhaltiges Lager von
Trompeter und Kuckuk Uhren

G Gröhe s
Chineliſche Therhandlung

S

empfiehlt

Schwarze chines Thees
Souchong pr e 2,50
do Nr III 3,00
o I G6,00Schwarze Melangen

Pecco mit Souchong
Melange Nr II 4,00
do Nr I 6,00do 9 00in I und e Packungen

Theestaub kräftig u ſparſam
das Pſd 2 8213ſd 2

52 Gr Ulrichsſtraße 52

Kinderfilzſchuh
a Paar nur

Filz Einlegeſohle
20 Pfg 822

16 Rathhausg 16

e

Zur Kirmeß Sonntag den 14 Nov
Tanzmuſik Montag den 15 NovBall wozu freundlichſt einladet

8220 Fr Grossearsdortf
Zur Kirmeß Sonntag den 14 Novbr

Tanzmuſik
Montag den 15 November Vall

wozu freundlichſt einladet

Ferdinand Kohl

Lederwaaren
u A echte garantirte Seehundleber

Portemonnaies
Leipzigerſtr 31 G E Krause

Einen gut gebauten Preſchwagen
verkauft billig G Schaaſ

Ober Malchwitz
Zur Kirmeß Sonntag den 14 d M

Tanzmuſik und Montag den 15 d M

Ball
wozu freundlichſt einladet

E Damme

Schmiedemeiſter Klausthorvorſtadt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

c

Für den Jnſeratentheil verantwortlichg König in Halle 9
Mit Beilage

e r

S

c e
2 i

a
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